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i Crfattten ond Woliweifers eeen Arnoldi
Naufehiten / Eleeffen oud fooluordienton
Burgermaifters su'Salbe an der Saal i Srpfifft
Magocburgl / welcher den 2.7. Aprilis, friie pmb 3.
=] Ybhr/ des 6o 1 jabrs i SEeen felig entfehlsffesn/ vund deg E )
| folgenden taqes aufenglich m S, Stepbins Kivchen g,
E [elbf gebradht/ D diefe Leidyprevige gefcheben. Ylacy:
mals ebelich nach &, Lovent tn fbine Rubevud
SdlaFeammerlein belerter worder,

@jvgaltcn ouych
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Dauptischon su 6_6tvp5an_’ba:-‘dbﬁ :

Ruzfiunt circa funera pioritm’s magss fiinr  folaria vi-
| HOVIIN QAain mort oy uim,
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SNIEBSNBAEVEASEZA
INSIGNE DICTVMS. AV
GV ST. PSAL. 65. INDVBITATO.
refurretionein mortuorum aftruent,eans
demg ex Chrifto capite noftro

Vincens.

Efurrectionem Chriftiani nonimus in Capite noe

Jrrajam falkam ,<5in membris futuram, Caput
Ecclefie Chriftus eSt, membra Chrifti Ecclefia. Quod
preecefsit in capite fequetnr in corpore.. Hiec eft [pes
noftra, ad hoc credimus, ad hoc duramus & perfeueras
mus in tanta malignitate huius feculi , confolante nos
[be; antequam [pes fiat res. Res enim erit , cum ¢ nos
refurrexerimus , 45 in caleftem habitum commutati

,,eguale.r‘ angelis facti ﬁt_erimm,
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Wolgelabreen even Ermefto Steinkanfen

gesveienerm Rector: der Schulen su Salbe : oud der

Crbarn/Ehrnoviclthugentiamen §raswen/ Catha

sinen des Erfamen vad Wolweifen Herrn Durgermeifters

Arnolds NaufchligenSeligen berglicben vnd einigen nachy

gelaffenen Tochter / vielermelten Herrn Recorss
Cheliche Hauffraw/ meinen freundes

_ fichenticben Gevattern.

- Gnadevnd Sried in Ehrifto Fhefis
onferm eintgen troft ond Herlande,

S E0Tbarer vnd Wolgelabes
L2 ter glinftiger Derr Gevatter - Auch

| Crbar Ehrnviclthugentfame Sreund.
liche licbe Srato Cevatterin - Grep
evtibfal vnd trasvrigeit/ segen des pruerhoffeen
oud ciligen abfchiedes/ eiver bepderfeits Seligen
Sibiviegers ond Vatters / it mirberelich leid/
bas weis Sott/ der allein aller SKenfchen Here
P gedanck? fichet ond triffe / pnd daber nicht v

billig in 9. Sbtelicher fDViffe wegdiopdons feruta- r. Sam.z6,.
=iy ‘ : 2{ ” to'_l.ng.f,




!I.Ié’dr»;l 28~ torcordinm ¢iny Syerentindiger genennict svirs.
00- I0.

Pty a8 ifi der gantien Biiegerfchaffe leid / 0afi dexr
Lr. . fronnme/beftendige / pnd auffrichige SRann / fo
Luc. i, PISElicHOND buerfehens abgangen / da cr doch/
4. lters ond Lrefften balben/dicfer Stadt pd Giee
% gz, ‘/;‘2' mefne / nodh eine raume jeit / mit feinem Weifens
Zebr. 5. OUD Defiendigen Rath / hette Biglich ond befdr-
z.20b. 3. Oerlich fein Ednnen.
- Alidiesveil 8 aber Gottes prmandelbas
Rath vnd Wille alfo gervefen / Eonmen oimd follen:
svir demfelben niche firfeslich iederfireben. S
verbaLush. fODDErfi tveil Sotees Wercke verborgen feind/ ond
Tom. 0. fol. Deynoch viter demSreuss alleG3nade perdeckt ligt/
as0. bif auff die seie der Offenbarung / da soives feben
soeEden / ond mit fresvden Eendeen / dag i jehe
mit Weinien Auflecn / svie Dauid faget / Pfaln
Pfal. 126. 126. Euntes ibant & flebant , mittentes femina precios
' a: Sie geben bin ond Weinen / ond tragen edlen
Samen/ ond Eommen mit fresvden / oudbringen
Jre garben oud Eurl suvor = Qui femmant in lachrys
mis,, inexunltationemetent , Dig mit tbrmcn; Geen /
foerden it fresoden Erndeen.

Bber das wiffen svir aus Ciottes Wort / dag
einem jeglichen Senfchen fein gemwiffe siel geffecket
ift/ soelches ex nicht Ean vberfchreiten wie Hiob fa-

prchig. 96O 14- Sap.Derivegen follen it ohfere Seele
0 gc-
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b gedulde faffen/vnd oifern svillen inGsottes suile
len exgeben.

LWann fbr dann bepderfeits / freundeliche liche

Sevattern / vleiffig bey mix angebalten / Dicfelbe

Predige/ fo eiverm feligen Sehivieher vnd Vatees
1 Ehren / der;Hochbetrabeen Sreundefehafit fo
wol auch der ganten Virgerfchaffe su fonderli-

ehem troft vund putervich gefcheben / in offenc
druck sunerfertigen vnnd su vbergeben : Yls habe
ich euch folches Ghrifiliches anfinnen vrnd bege-

¥en/ fosvenig abichlagen follen phnd svollen / Das
ih mich viel mebr felbs plichefechaldig Hiersts
scfant /niche alfein / Damit jbr eits memorial prnd
fietivcrendes gedechenis gehaltener Dredige hete
tet : Sondern auff dagich sugleich auch meinen
buctum pomd Shrifiliches Derliches mitleiven /
fo svol auch onfere befrendige Sreundtfehaffe pud
Sevatterfchaffe / selche fonftfebr genasy / v dey
grundtfuppen diefer chndden pund argen Lelt/)
sufommenrucket/Sffentlich darthet bnd besvrifete.
So gut ficnun domals der Geift Siottes gegee
ben (von svelchem doch alle gabion betrtitn 1. Sor.
12. ) OUD it iebr in Die Feder dictirer , pyd auffs
Dapir brache bat: Alfo gue svil ich cuch diefelbe ic-
Wit communiciret pyd offeriret Baben/ mit freunde«
licher bitte/ foollet foiches im beften pernemens
2 it pug




g /iwic bifanbero gefcheben/auch binfort/meiné
gtinftige liche Sevattern feine oud bleiben / die ich
biemie7ond mich sugleich niit cuch in den fehug des
allerhochficn gang evesvlich befehle. Datum Gal
bean der Saalim Eriftifit SRagdecburgt / Anuo
Gbrifii der wenigen sabl Gor. A tage Tacobi deg
groffen/iwclcher der erfieSRdrtcrer ondLludseuge
Des HEen Ghrifes vnter feinen Apofieln gesvefon.
2An welchem tage auch Eriberhog Ferdimandus,
Kepfer Sarls des funffeenVruder/;uBicn nS.
Gtephans Kirche per Epifcopum Turcenfer,fosvol
auch su Prag per Epifcopum Pragenfem , Wit ¢itt=
ftimmung Biabfis Py 4. offentlich hatee aufrufe
fer ond abftndigen laffen / das infuro mennig-
lich/ beyderlen geftalt im hochsvirdigen Abendmal
sugebrauchen vergonnce fein folte.  IWolte Gott
as auch dariber gehalten foirde. Solches iff ge-
febeben/Anno Shrifti 1564.Bic audh nachfolgens
e Verfilein dic Tarseit auieifen :

FernanDI fVnVs LV XerVut fefta TaCobl

ConfpeXIy LYVCtV’S DoCta ViennanoVos,
€. & A T3 Gyevatter.
M, Lanyentins Sebaldus Dfavtes ity
©. Stephans Kirche
Dafelbfi:

THEMA




THEMA CONCIONIS: .. ..
- Alfo fchretbet der thesvre ond groffe
Propbet Efnias i feiner Weiffagung
ams6. Capit.

NEX Gerechee Fommet Hmb/ vnd
O<dnemande ift/ der ¢S 41 Hergen
neme/ ond Betlige Seute soerden auffs
geraffet / vnnd niemande acheet dars
auff. Oenn die Cerechten ferden
weageraffe vor desmt vnghicke/ vnd die
Richerg fire fich geswandele Baben)
Formmen jum Sriede/ond ruben in jhs
venfammern,

Expofitio Thematss.
Q[D?bcd)tigc vrmd augersveblte in Shrifto dem S

HErven der Beilige pnd befte Kirchenlebrer Auonflimms -
. welcher cinDifchoffsu Hippon,viiein treﬂ?tcfgergbe/r}&m: %ﬁgéo}s;:ﬁ-
ter RircheRegent gewefen/hat gar ein fehdnes vndimercElichg e
Gpr;icfglcin | Dariner dievefach andentet vmb welchs miﬂéa
?ep Chrifitices vid Sosefeliges Ceute begreby iffeniicben ans

dern

Expofitio
Thematis.




Detn Chriflichen Cevemonien/ autch Ceichpredigeen angeftels
, let vd gebalten werden [ nemlichdas es nicht fo wol den vers
% - - forbenen yu chren/ vnndgum seugniffe jhres Chrifilichem les
T bens vnnd wandels / als vmb dey febendigen nachgetaffeners
“ ~ betrdbten freunde/ Sevattern vnd Stachtbarn willen gefehes
Be '/ damut fie troff vnnd erquickung daraus haben miigen.
Denn alfo lanten feine Wore : Luc fiunt circa funera pioram,
magss [unt [olatia vivoram, quam fubfidia morinorams.
Caufa fufce- amit nun diefe jepige Ecichbegengnis su folcheim ende
ptx exfh‘i’*‘; auchmdchte angefictlet vnd gerichtee mwerven | fobabe ich mig
31%?11.5 WS gutem bedachtem Rath/ vnd aus erbeblicken vefachen/ dicfes
' froftfprichlein/ aus dem 6. Capit. des groffen vnnd tewyen
Propheten Efaie, i einer furaen Predigeaussulegen vad jle
extldren fiir mich nemen wollen.
Denn ob wir wol fonfienhievondem fehdnen vnd erofirels
il chen wundergefiche des Dropheten Exechielis am 3. Sapit.
‘ J‘% noch ctmas vbrig haben | welches feine gewiffe seit / gelichtes
5 @ott / auch finden wird / fo Baben wir doch daffeibrge Wune
‘ dergeficht dargeflelt niche fiir ons genommen/ das wis fo ges
‘ natw daran gebunden weren / vind nicht nach gelegenfeit dcy
geitond Verfont eine dugre(Sionem vad aberite nemen/ vndeis
nen andern troft ermelen £onten : Sondern a lein Darumby
anffdas wir eine gewiffe mareriam Betten/ aus welcher wig
den hoben fchymeren vind DMenfechlicher vernungfe gang vibes
greifflichen Artickel/ von der Ay fierftebung der todten / vng
Oefto tueffer vnd reichlicher snculiren, wap anbilden /vnd vne
fevs @laubens Areickel defto gewiffer fein Fonten.
Aldieweil wir aber jego cine folche Verfon fisr vns fas
ben/welche/wic &. £, famptvnd befonders bewuft/im Regice

oder webrftandegefe ffen/ vnd diefer Stade vrnd Semeinan
~ Sengulare decss & ornamentum, faauch cin befonderer licbhas

bes ver Sevechtigheit) ucht vnd Srbarfeit getefen/ vnd mén:
: fienbek




tenber vor menniglich niche onbillig lich vnd werth iff gehals

ten worden/ wie ¢r denn eben auch an demm fage/ daran ex mit

tode verblichen / per publica cininm-vota , jum Biirgermeiftes

amipt wiederumbd bette follen exforn werden / wofern cs Gyote

Der HERR [ nichtin andere wege gefehicket/ vund jhn oot

Jrrdifchen vnd INiibefeligen Durgermeificrampt entlediget

vnd gum Himmelsbiirger an vnd auffgenommen hatte. So

hun wir demnach niche vnbillig/ fondern Chriftlich vnd wol

daran/das wir fhm ju Shren/ vnnd der hinderlaffenen beeriis

been Srenndtfehatft sum troft ond Seligen vntervicht / diefes

Propbhetifehe Heupt ond Trofifprichlein/sucrfldren filr vns

genominen haben. e
E s 1ft aber firglich dif die Summa vnd dex tnhale darton. >PH V8-

Oier allein weife & D€ vand H & R % / wil vns durchden

Propheten Efaiam guerfennen geben / was es auff fickHabe

vnd bedeute/ wann er feine anfebnliche Leute / vnnd niigliche

beilfame Regenten) cilig hinweg rafft. Semblich/ das gemeiz

niglich ein fchweres vngliicke darauff erfolge ) Welches man

fol su Herpen nemen/ vnd dem vorfiehenden vnglitcte / durch

ware Buf vnd beferung vorbeugen. Wil doch der Swige

vnd Leutfelige Gott vnd Vater federsiet willig vnd bereit ift/

fetne befehloffene fenitens vnd vrebeil 31 cndern vad feincn a¢s

vechten sornond firaff su Bindergichen/ wenn wir nur vhfer o Berth S

Leben sur befferung anftellen / in mafjen der alte Kirchenles per Lucams

ver S. Bernhardus [chreibet: Semper paratus est Deus mutare

[ententiam, [z modi ruvolueris emendare maliziam per paniten-
7778

Diff Prophetifche heube vnd trofifprdichlein  eheilet fich Ditribuci.
fein felber-ab in drep vnderfchicdliche firicE. s, TP
Im evften ek fiibree Goteder Herr durch den Dro-
Beten Efaiam drep fchone vnd mercEliche Shrentite! vand
amen cin/ damit ex feine gleribige Q‘%mﬁcn filr aller Beld

sleret




==

sievet/ nemtich 1. das fie Gevechte 2. Heilige 3. vnd auff

vichtige leute fein.

I, Das 2. Seick thue anffislichen beviche/ wie SOt
vet HERR mit feinen Sleubigen/ Heligen vnd auffricheis
genChriften handel vnd vinbgehe/nemlichdas fic cben fo iwols
?nb nock wol ¢be vnd fchmerglicher / den andere flerben miifs

{iA

Il Das 3. Stick vermeldet / wie fich die Ielebinder gegen
Sobane wunderliche Regierung Gottes anlaffen/ Hiemlich/
Das jrey wenig fein/ die es st Herken nemcn/ vund was dens
noch @ote mit jnen i Sinne habe/ Neilich / das ex fie fiip

. Demongliicke wegraffevnd ju Rube vnd Fricde bringe / Hiez
won tolien i erfilich/ durch Gotées gnadereden.  tach-
mals auch vnd sum befchiuf / vom Chrifilichen Leben vand

Landel / vnd Seligen abfchicd des Hevrn ‘Dirgermeificrs

Arnoldi Faufchiigs fagen.

Bom L Stiicke.
Prima pats

e S8 file (thone Namen ond Ehreny

Epicenqur  ¢itte] (3O6t der H ER R feinen Sldubigen in

omantur. Dicfern Spruch gebe/ vnd worin jhr boch Fex
Ehrenpreif fiehe.

N Ttfenglich ond fiirs erfle/ fpricht SOt der HE R R

durch Oen Yropheten Efaiam alfo : uflus periz  des Ses

Prechte fomptomb. Hie finden vnd baben wir nun dess:

< erfen Shentittelvnd Namen/ damit G5t ey HER R feis
Dicuntur In- e @dubige sicvet/ Nemlich/ vas ex fic nennct Zuffos Sevechys
fti. te. Oicfesift swarcin fleines Wrtlein / von wenig Duchs
ftaben/ aber Die Sereligheit/ fo darunter verborgen ligt / iff
vberfchwenglich grof. Solches erfcheinee aus den nacfzgd’

; gonden
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genden Sprachen vhd geseugniffen be HEen ‘CSfga-z'ﬁi/t;ay;afg;;:mm
in oy der Serechten gang 10blich evmebiet. : S

SRateh. 5. foricht er: Selig feind / dieda Hungertvnnd
Diirfict nach der GSerechtigheic/denn fic folien fatt werden.
Hieneance fic der HEry Sherftusfelige Leute, ‘

Mait. 13. faget or : Die Serechten werden lenchien sie
dic Sonne.  Welches sumal efne groffe vberfchwengliche
Hierrliatatan den Chyifigldubigen fon wird. S

SRateh-25-begeuget vnd lehret er/das die Gherechten wers
denins Ewige Lebenangehen. Hie wird jhnen das bochfe
gut verforochen ond sugelagt.

Soll demnach billig ein jeglicher mit ochfiem ernft vnd Opera danda
vleifs darnach fireben vnd trachten/das erauch vater der jabl Yam‘g:‘“g'
der Gerechten moge gefunden werden | dDamit e Di¢ joss orz
wehnten Herplighert auch baben vnnd befigen mége. Senn
werdiehat / dex 1ft fitr & it der allerfeligfie Nenfech / ob ep
gletch fiir der Iele bettelarmvnd Lagari Bruder were. IR ee
aber Diefelbe nicht bat/ der ift fiir S OFT T ein rechter arme
SNenfcly / wenn er gleich fiir der ABele fo grofs | als Alexander Alex:Magnugé
Magnus, ond fo Reich als Crefas were. Crafus.

‘Lon fencn fichet gefehrieben 1. Fohan. 3. Wewne lichen
wix findwol Hotees SKinder / vnnd ift noch nicht erfchicnen
raswir fein werden.  LWir wiffen aber / wenn ¢s ¢erfcheinen
ird/ das wir fim gleteh fein werden.

LBon dicfen aber lefen wirvim 17, Plalm/das fic dey K- Phlntiz,
nigliche Vrophet Dawd neance Mezhine lodecks Sterbliche Methim lo-
xavenfect) die doch endelich von Sote gefiraffe werden/ vnd N
in feine Handt vnd Sorn fallen/ond bilffeshnen nichts/wenn
fic [chonaller Wele giiter betten / dieweil fiedoch fchaden an
fiver Seelen laden miifen.

~ Wenn wir pun wiffen vand verfiehen [ was filr eifie hos Daclaratio
Beie vnd bevtigfet cs fey fir uncg) Gerechyten gefchegee mers Y05 dui
Yy

1 Joban. 3

nam {ing il
DL fufti.




derne Somilffen wir forean lesnen/ wer denn dic Serechien
fein/ ond wobeyman fieerfennen fonne.
Phlgs.  ZIwarimi43. Pialm becee Dauid alfo: HE rr gebe nicht
g Sdericht mue deing Knecht/ denn file div ift fein lebendiger
Job 4. vud Gerecht. Vnd Job faget 2. Sap. Sichevnter feinen Knechs
F068P  genaft feiner obn tadel/ vndim o.Cap. b weis fafiwol | das
alfoift/das ein Renfeh nicht Rechtfertig befiehen mag gegen
Gott/ hat er uft mit jHim su Hadern/ fo Faner jhm auff taus
fene nicht eing antworten. Bnd der heilige Lutherus fagee:
O-Luthe  Zuflus etiam inomni gpere bonopeccar , dey Gerechte Siindis
gecanchinallen feinen guten Wercfen. Wenn wir denn
arme Siinder fein/ vrnd auch dev SHerechte des tages fichens
mal fellee. Wiefonnenwirdann Sevechte heiffens Sz cadiz,
D.Hieron.  gugmpods influs est. Spvricht dex H. Hieronymus, drauff ants
wortet er felber alfo s Tuffi vocabulum non amireit , qui mox per
penitentiam refargit, tas der den Vtamen cines Gerechien
niiche verliere/ Dex Durch wave buffe vnd beferung bald wicdes
x| umb auffftehet.
Difecimen  Sofans nun gat wol fein / das cinet sugleichcin armer
coren i ©tinder fen/ vnd dennoch cin Ghevechter heiffe/ aber Doch mie
ftum 8 miv- gebiblichem vnter{cheide.
e Nach vnfer exfien/ alten Adamifchen Goebure/ feind wie
allsumal Siinder [ vnnd manglen des Ruhms/ den wir fiie
Rom 3. Gotthaben follen. Rom.3. Seind aus Siindlichem Samen
geseuget/ond vnfer SRutter hat vns in Siindenenepfangen.
phls  Plalm s onnddas tichten vand trachten des Tenfehlichen
;?13"56' Hergens ift bof von jugent auff/ Gen. 6. vid g
£ Wir werden aber obn verdienft gerecht / aus Sottes
®nade/ durch die Erlofung/ fodurch Chriffum Thefum ges
feheben ift/ welchen ot hat frivaeftellee su einem Gnadens
ftuct/ durch den Glauben in feinem Blut/ damit ey die Ghe:
sechtigfeic/ die iy jhm gile Darbicte/ indem / das ¢x Silade
pesais

S A L AT R R NN R R L e T



vergibet/ welche bifanbiero blichen war vneer G3dtelicher ges
dule/ auffdas er su dicfen geiten darbicte /die Serechtigher/
dic fiir jbm gils/ auff das er allein gerecht fen/ vnd gerecht mas
chie Den/ Der Datftdes Glanbens an Shefir/ wie die fchénen
Erefftigen worte S.Pauls Rom.3.lauten. Aus welchenSonnens Kom. 3.
Flar evfcheinee/ das dif gevechie fein/ dieden glauben habenan
Chriftum Ihefum [ vnfern einigen SNittler vnd Heiland/ fi‘;ﬁ;e{;“;;c”‘
vmb welches willen jbren alle Sinde vessichen vnd vergeben Chritum,
fwerden/ vid demnach niches verdamlichs mebr anjbnensus
finden if-Xo.8.Solche Leute heiff der L. Cuthess: Sromme Rom. g
Schilcte/ was aber vrbufertig ond obne Glauben bleibet Sutb
vie heiffen nicht Serechte/ fondern Spotter vnd Gottes vers
dchter/ wie der £. Auguflinus vedet/ Prefracti peccatores funt D. Auguft ,
Deiillufores. Das ift alfo ver erfie Name vand Ehrentiteel L
ver Bldubigen Chriften / das fie gerechte genennee weiden/ A
s b wormb. TR e
Jirs 2.nennet fie @ote der HE o durch den Peophes 17 i
ten Efaiam Sanczos, Preilige Ceute. Ym Shraifchen Text fies Sﬁ“?é’ ,’.fc.h“ 1
:: St é {/;/c’ chefed s viri mifericordie, SRANNCE Der BAIMBEr: iescordia l
5 ¢it. i |y
Diefes wollen eeliche actind verflanden Baben /das ¢s fo Dinerficas ine il L
viel berffen fol/oder folce SRdnnes/die Darmbersigheic vben Sheio i
vnnd besveifen) viri exercenzes mifericordiam,  Ybes vichtiges cis. i
vnd beffer ift c6/das mans pafiind verfiche/ von denen diegnad iy
ond ‘Darmbergigleit erlanget Baben / in mafle dex Sngel Ga- Bucs 1
briel Bue. 1.D1f ot gebranchet xaie wexagiTuulin falue vel I
gandegratiofaloc et gratis dileéta, gratificara, quam Devs pro el ik
f#agratuira bonitare ¢ mifericordia gratam & acceptam ha- fe
buiz, fey geariiffee du Holdfelige) das iff/ dicdujin Sottesgnas
deond bulde bift/ der gnad vnnd DarmbergigFeit wiederfas
Uf 5. Paulus nennet fie dsiomye tudoni xg feu tudonplivse ang ‘
geneme Leute) Sph. 1. weldyes allexdingsdiclem ke chefed I§
vhercinfiimmet. £ i Cand It




SanCH qui. Seinddermnach dif Beilige Leute/roclchien"Barmbereigs
feitin Chrifto hefu wicderfabyren ift/ tn dem/Das ex fie durch
fein cigen Dlus exldfet ) ond vor Siinden gewrafchen vid ges
reintget [ welches fic fich im waren Glauben appliciren vond
suetanen [ foft arauffin allom Creug vnd Whederwertiglere
verlaffen/ ond demnach fiy Gote deny Allmechtigen fiir beilis

e, 9¢ Lente gefcheset werden. Darumb wivd auch Thriftus vns

e fereHafigung genennet/ 1. Cor. 1. Diciweil er von Gote fels

- Corete e Sumiifchen Bater Hicrsu iff verordnet/das er vis durch

SOUMITZe it felbs Beiligen fol wie Shriffus felbs Joban. 17. beseuget s

ey heitige IRich fetbs fir fie/ auff das fic auch gebetliget fein
in der Washeit.

Dicfes nu if der Chiftgldubigen hischfier fehas vnnd
ofi/ jaihe rechter fehmuct onnd chrenfict b/ darin ficanders
sicht/denn wie-cine Braut in jhrem gejchmeide/ prangen.
Dasift der ander Trame ond Shrentitel.

IIL: * Kire3. werden fic gencnnet(Recte ambulantes, vel directe
Rebte ambu- incedentes, auffrichtige Leute/ die cinen auffrichtigen wandel
langes. fiibren. Seigee fo viel hremit an/ das dic Sldubigen Shriften/

durch Eraffi des 5. Gerfies/ jhren alten Adam/ [ampt deri b5
fen liiften vnd begixden/ Ereusigen vnd Todten / das Sindz
fiche Sleifify 1m saumm vad sigel halten/ vrind.alfodernachin

der that vnd Wrarbee/jhre Gervechtigheit vnd Heiligheit/jren

@lauben vnd netwe Seburt/ mit vechtfchaffenen frachten deg

£oufi | onndguten WercFen des newen gehorfams berocifen,

W nnd feind dennach nicht allesn T/l , guo ad internnm mo-

dumel affectus cords,was denjanerhichen@efiichen ez

fchhe des Sevsens ond Chrfilicher gedandt/ welche voll glaus

bens fein/ erlangen: Sondern fetn auch Sancls, quoad exter-
wos mores vel geflus corporss, die weil fie vichtia fily fich wandes

{en/ e Chrplichs/auffrichtiges leben firen gegen jedermens

siglichings€ bernff trew vivpichtg erfundl wca'bcn/m'm;agb
’ wicder




wicder jhr gemiffent beleidigen / was jhnen vertrawee wirdy

Beimlich ond verfchwicgen balten/onnd in Eumma fichalfo

erseigen/ das fie by hrifienthumb / vand jhre Heiligheit /i
der that bewetfen.

Dicfes iff alfo auch der 3- Ehrentitel vnd Ftanen’ deg
@ldubigen Ehriften/ vnnd alfo demnach auch das Srfte
‘©tiicke / vatinnen wir vernommen / mit was fchdnen Hias
men vnnd Shrentiteln GO der 2 %o die Sldubigen
“glere.

Bom 11 Stk
Wie Bott der HERNK mie feinen G

rechten/ beiligen vud auffrichtigen Seuten
bandel pnd vmbgehe.

echten vnd Beiligen Leuten handelvnnd vmbgehe/
dayort fpricht der HE v aller HERKen durclh den Vroblye
ten Sfatam alfo: Znflusperir, der Sevechte Fompt vind / odey
svic.cs i Ebraifchen lautet Afad, es Fompt Dey Serechte chen
fo balde/ ja offt ebr vand fchmerslicher vmb / als der Schalck
pnnd Gottlofe-  Denn Shott fiihre feine Beilige mwiinderlich/

foriche dex licbe vnd Beilige Dauid/ Plal- 4. Menfehliche ver: Pl 4¢

nunffeleft fich beditncken / diciveil es Seveshte  Hrilige vnnd
auffricheige Leute fein/ fo foll ¢s fhnen billigin der Bele wols
‘gehen.  Aberdas gegenfpicle finden wir allhic. IWenn dep
Prophiet gefagt Bette/ Zu/fus moritnr, dey Sevechic fiivbet/ das
foere nochetwas gelinde gevedet / dieweil wis wiffen / das dif

der WBeg it allex Aele/ wic auch Konig Dauid im so. Pfal. PR gov

beBress LWelcher IRenfeh ebee / der nicht flerbe. Daser abes
3 fpriche..

AS nun ferner das ander Stricke belangen thut/ secunda pars
Ftemlich/ wie € D€ der S & R R mit feinen Sez exponit for




Toricht 7uffus persz, dey @evechte fomptvmb | das Flingetond

fautet febr Hare in vnfern Obren.

Vox perit ©s fichee aber der Prophee Hiemit auff die fonderbate

g;;f‘;*xf“ myaderliche weife/ welche Gote pflegt sugebrauchen/ wenner
die feinen wil hinweg nemen [ vand wil biemit auff alle ymbs
fiende jhres endes vnd abfchicdesgewicfen baben.

I Denn fiivs erfie wener fpricht/ Zu/fus persr s wil er hiemit
Immaturica gewicfen Haben | auffdie Lmmarurizatem obirus, das fie gax
tem obitus. 341 friibe.ond onjettig abgehen daman jrer am befien bendeess

get / da fienock Land vad Leuten/ Stdtten vnd Oorffern/
jhrien felbs vrd viclen SNRenfchen becten dienilich vnd befors
oeslich fein fonnen. :

L« Giireander fichet ex hiemit auffdic Celerizarem obitns &
Celeritatem. gbjzus, Das fie fchnelldabin gehen / cheman s gewabr wird/
2. Sant 19+ Dabin fichet die Heilige Schrifft 2. Sam. 14 Birfindalle

des Todes/ vndiwie das IBaffer in dieErde verfchlenffee/allo
faren wir dauon. Lnd der man Sottes INofes faget/ Im
Pikooe oo Plaim. Dulefieft fic dahin faven wiceinen Strom / vnd
find i cin Schlaff/ gleich wie ein Brafi das doch bald welck
PRl 130, wird / vnd bald hernach fagt ex vom fchnellen lauff SNenfchlis
Sobig.  hes Lebens: Eofebree fehnell dabin als flogen wicr dauon/
Dan.g.  desgleichen thut auch Dauid Pfalm 103. Fob- 14. Dan. 4.
1L 3. Eadlich wiler mit diefen wort auchgefehen haberjauff
RefPlGlfV Tea- Den zragicumexirum vize, Das ¢6 offtmals mit den aldubigen
B, @hriften einen fchiweren ond fchmerglichen aufigang bat fite
der X 3elt/ wie aller SRerteres vynd ‘BDlutseugen Exempla dars
thunond beweifen.
Tudicumbue —— ifes feheinet nu faff wunderlich vnd Menfchlicher vers
B catam; nunfft gang ergerhich / welche fich vernemen left/ daf derz
tate piorum. gleichen den frommen billig nicht wiederfaren folte. Aber die
gggj*'f;:“ . Heiliges Sottliche Schrifft jaget vns des grunde vind vrfach
ool o Fwarnmb @ott der HER R [olches alfo vabange- :
n
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Bnd ift die erfle vrfach diefe/ das die Sldubigen in die: 7
fernt €eben / nit allerding vad su grunde aus des Esbfchadens Preffnta;:‘
odet Cebfiinde/aus jhrer Satur lof vnd ledig werden/fondern °&M+
allerlep fehwachBeiten fich in fuen crengen | fo gar vnd gang/
Das fic auchmit 5. Paxlo Elagen vnnd fagen miffen/ Rom. 7. Rom 'z,
ey wweis Das inmir/ das i/ in menem Jlifchnichts gucs
wobnet. Darumbmiiffen fie auck dem Tode cinen TRordes
ftich augBalten/ onnd an jhnenerfiillen laffen / was der Poct
aget: :

TrosLyriufg mibi nullo dycrimine aguntur.

Dem Tode find alle SN enfchen gleich/
Suallen ftenden/ Arm vud Reich.

. Daber fifret auch das gemeine Todfenwappen/ einen InfigniaMogs
Hirnfchedel/ dariiber ein Koniglich Scepzer, vnnd cine Srabs o, :
fchauFel find incinander gefchrencFet/mit diefer vberfehriffe:
Mor: [ceptra Ligonibws equar: KSnige vnd Dawtenin gemein/
geborn all in einen Repen/ vnnd bicraus Fan fich nicmande/
¢r fen fo Beilig als ex wol/ fchlicffen.

Jtirs 2.wil Gott der Hev ot /dasfein hobes vreheilvnd 1z
@crichie) da er gefprochen/ welches tages dDu von dem *Baun Immueabdis
effenswirft/ foleu des Todes fierben | Gen. 2. an allen FRen: Dsi iutticias
fchyen cebent vrd gefeben werde. Denn wie dieStbfiindevon T >
Avarm vnd Eua/ Natiirlichauff alle SNenfchen geerbet wirds
Alfo fol auch das Serichtc Sottes  das alle nachfommen Az
Da Davan erwiirgen vnd ferben follen)a uffalleSNRenfchen
fommen jondan allen gefeben werden/ Kom. 5. Ront. g,

Sirs 3. bat vns Chriftus niche alfoes(dfee / das indiefer 175
QBeltf welehe dom Fluchvmb der Menfchen Siinde willep/ Proprer futye
noch dersei vaterworffen/ diegange Hersligheit den Gldu: el
bigen sugeflellet yndgegeben werde/Sondern das fic aus digs
fov IBett) Duyeh viel eydbfalins Keich éﬁottw/ 04 freiode Dig

fulle




pfferinvechefehaffenes Gerecheigheit/ Neligteit vad vnfchuls

ewiglich dicnen follen.
Diefe vefachen follen wir vns su germiite fiilbren /wenn
it fehen/ das der INenfehen freffer niche atlein dieGottlofers
_ rirgee vnd e0deet : Sondern auch die frominen sugleich mie
lffﬁcf S:;rium binweg vaffee/incrivegung des hoben vnd merclichen vnders
~oban. g. 1Deidts/Das dic Sldubigen der Tode niche fehmecken Job.s.
OSie haben Troft im Hersen / wiffen das fie durch den Tode
%32 e inslkbengehen/ Job. 5. Fhr Tode iff nug ein fchlaff/ Dan. 5-
:fot): i e ebar e wiffen/ Das fic cine frdliche aufferfichung/ onnd
¢in Jreudig/ Selig) SHyevrlichy/ Ewig Leben Haben/ vand von
Chnftojrem Jmmanuel inewigfere vgefchaden feinvnnd

bleiben. Rom. 8.

- Mors impio-  “§m gegentherl aber/ was die vngldubigen anlangenthus/

rum pefsima. ob fie wol in diefer Wdele ergtiinen wie cin Lorberbaum Plat.
37- Miffen fiedoch su lest verdorren vndverderben / cin veys
fluche gedechenis binder fich laffen / jir Wurm firbe niche/
B 66 vnd fir Fewer verlefhet niche cmiglich/ Sfa-66. Daber wird
Pllie  auchder Sottlofen hinfare) PVfal- 3¢ gencnnet| Mors pefnsa,
Das den Gottlofen wwerde das Lnglice.
Dieweiles dann mit den Sldubigen einen folchen s>
Pietam  (eandevnd gelegenfeit bat/ wie Furs sunor vermeldet / fo fan
ceduntinbo- Dent ${dubigen nichtes in diefer Welt wicderfaren/vas jbren
e niche su fhrem beflen gedeien folte / Rom. 8.
Derwegen iff davan niches gelegen/ welches gefiale [ odes
Nonanxie  auffwas weife vitnd are die fronmmen ombfommen. Es gilt
laborandum fey @3 ¢ gfeich vicl / welches todes wir fierben. i haben
ors quis Doch alleden tode vermireEct/ ob wol dicart vnndrweife des fos
pereat. . Desvngleichift.  Sofan auch cin fehiciler tode den SHevech:
ten nicht fehedelicly feine/ dieseil diefelbe in fetes beveithfebaffe
figen/ vad fich seglich/ SDorgends vnd Abends ) G Ot fram
Sihdpifes

fiille fein wird/ follen gefibret werden/ da fie fHrem Schd.
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Schopffer/ Selofer ond Seligmaches / mit Leib onnd Seel)
Haabond Giitern/in feine tremwe Hende befehien/ vnnd fich
weder Engelnoch S‘ﬁrﬂent@umb/nvdg@sroa!t/mgcr gegens
westiges noch sufiinfftiges / wedes Hobes noch tieffes / noch
cine ander Sreatus feheidenlaffen / vonder lice GO T ies/
diein Chrifto Jhefunift/ hrem Hevlande / Kom. 8. So picl Vo
vom 2. Stlide.

Bom I 11 Sthicke. boed
Tud

Wie fich die Weltkinder gegen (olche mics

mirabili ifta
swandeliche Regicrung Gottes anloflens/  Derguberna
vid was dennoch & et mit jhnenim gone.
Sinne habe.

SPB RS 3-ondleste /| Wenn GOt der HERR feis
e Beiligen fo wiindertich fitbree/ fo cilig hinmweg raffe/
o fchmerslich left dabin faren/ ift dic frage/ was denn
die WeleFinder hiersu fagen/oder was sum wenigfien hicvon
flire gebancEen feins Darauffantmworeet der Prophete alfo s Trilexcms
Der Gerechyte Fompe vmb; vnd niemandeifi der es 3u Hergen ™
nerme/ odet wic s jim Latein lautet: Nemoes?, qui recogires
incorde fuo, &6 ift niemandes des ¢6 beergige vand u riicke
dence/was & et damit meine vandim Sinne Dabe/wenns 1
et foploglich vrndvnuerfehens Beilfame Regenten / getrere Non recogie
Seclforger/ odes fonft fromme vad Gottfelige Lente aus dem ot in corde
Wegereumet. 1. MNanches fehieches gar vii gangin 0¢ wind, I
Eebre fich nichts dranfchretbets dem gemeinen lauff oes Na Ex fupida
tursu.2. SRancher achets gering/es fey nicht 8408 dran gelez ignorantia
gen/man findet Der Leute melhy in der Welt/ Damit fhre flege parui per
onnd flelle fonneerfeset werden 3. Manches treibe noch ol duot:

Den fpott draus/ fagee | omb exes Sannes willen wird dvie, 177
< U] et bene.




Confillum
Deiin abri-
piendis piis,

Pii fuis pre.
cibus aner-
tunt penas.

Phl.34.
Abra D,
Loth.
Tfzac,
Jofeph.
UIofes.
Elizs,

Lloab.
Gen.Gu

Loth,
@i 19

~Sofetb.
Erodiise

Belenichesntevaehien. Nuf doch des Kepfees Koch fews
!v’;n/ Oev fan gute Suppen Eochien/ vnd was des thuns mehs
ift.

Was fage aber & et der HERR darsn? Er faqt alfo:
Daficin grof; vugliick vorbanden'fey / welchem fic vorbey ges
siebee werden. Afacie malitie collectns est lnfbus.

Hic horen . £ was ¢s bedeute vd auff fich habe/wenn
GOt der S £ R x Jromme | Sotefelige/ Nisliche vnnd
Hiilfame Lente [ atis demt wege raffet /Hemblich / das man
fich eines groffen Bnglic's subeforgen vnd subefabren habe.
Dian folang fromme Leuté in ciner Stadt/ in cinem Land/
i einan Jaefenthumb oder Konigreich fein/Ednnen fic@ots
tes sorn mit jhremSebet auffhaleen/ond der fivaff vorbawen/
in maffen der Konigliche Prophet Dauid Plalm 34.. lehret/
Wenn die Serechten fchreien/ (o horet der HERR / vndim
145. Pfalm/ der HERR thut was die Sottfrircheigen beges
sen/ vnd erhdre b fchyrenen/ vnd Hilffe fhnen wiedie Syem:
plader £. Vatriarchen/ Propheten/Altodter vd des £).Lits
theri gnugfam beseugen.

So bald fromime/ heilige Leute jhre Augen suthun/ond
fich fehlaffentegen/ Bebe fich fluchs das Lnglicke an/ wie
abermals viclfeltige Exempla Darthun vnd berweifen.

Sobald Stwabinden Kafien gieng/ folget darauff die
Siindfuth) Sen. 6.

o bald Loth su Sobom aufgefiibret wat/ fiel das Fes
soct vorm Himmel vber die Sodomiten vrnd verserct fie/
Sen. 10

Sobald Jofeph mit feinem frommen Konig Pharao:
nem Egupien verftivbee/ gebet cs je lenger je vbler su, vrnd
fompt cin ander Vharao de fpiclet mit don fracliten/iwic die
Kot mit des SRaup/ Exods 13. 14.

Man




“ean fefe die Biicher dey Richeer ) Ksnige / Chronickers 1 Bl
¥ prnd Propheien / wud man dergleicken Exempla vicl fine i
den.
2 ¢ Afogiengs im newenn Teflament/ fo bald die Apofiel Apoftali 1l
4 auts Sudeavertrichben/ vesfolgee ond ereddeet wurden / mufle A
cin fchrecEtich vngliicFe/ nnd endelicher vnfergang/ vber die it A
n Stadt Serufalem/ vnndvber das ganse Jidifche Lande ers i
d ¢hen. . L FE AR
1 ] Auf dicfen vnd andern dergleichert Srempeln/ Hat man | )
g leicht Das faczz sumachen/ was es anff fich babe ynd bedente/ : ﬂ
\ wenn fromme/ Heilige/ Wafe/ onnd auffrichtige Lente cilig i
2 abgehen/ Nemblick/ niches anders /denndas ein groff Vns HE
/ glitcfe verbanden fey-
[ Difs Fan vnd wil die Gottlofe Welt nicht erfennen/ date
! tiber Flagee allhic der Prophet &(aias / onD warnet vns tremwe
% lich/ als cin guter Sreunde fiir fchadert.
> QBasaber fromme Chrifiliche HetGen fein | dic Friechen i
; sum Creug)bitten @ Ote vmb abwendung Einfftigem Vs ';
: aliicEs/ namen jOrer fchange war/thun bep seite rechtfchaffene
Dufi [ auff das wenn fie fchon durch Gottes Sercchten 5080 Porum intes i
vid firaff scitlich mit auffacraffe werden dennoch nicht expig: ritus magna i
¢ tich mégen verfioffen vnd verworffen werden. oft Taclura Lo
3fvemnach/ wenn Sott Fromme Leute hintweg rafft/ de quibus i
d cingroffer verluft end fihade/nicht jwatr jrentbalben/ fondern Sors piorum ‘
vnfernthalben. Denn was fhre Perfon betreffen thue ) yedes PO i
d ver HErr allBic surmalen erdfilich von jhrem abfehied. i
Dennfirs 1. fpricht Ev/) Afacie malirie collectus e5F M- sors Diorum |
S, er Gervechte wird vor dem vngliicke auffgeraffe. ieich poft hanc vie it
wicin Jewers vind LWaffers noth/ oder in befchmwerlichen 2 I
Kricgsleufften/ cin jeder nach dem leufft/was jmam licbfien Collicit
ift/ oind flof antwendet / das ex daffelbe ficher Dauon bringen 3 fui a.
moge- Alfohandelt auch Sote mut feinen Glinbigen/wenn liizs
¢ iij ¢ feinen
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i er feinen Fewirbrennenden sorn wilergehenlaffen/ raffeer
| suuor aufy vud hinweg/ wer jm lie if.
£ wie wol iftdenen/ die alfo filr dem vghick hinweg ges
vafje werden/ welches dicvber blicbenen 1 der welt sugewars
x sen habern.
{ Wie viclbeffer war ¢s demlicben Nofeph/ das er gefior
‘ ben / als wenn ex Beete die gremliche befchmwerung feiner bes
freundeen Kindes Kinder in Savpeen anfchawen follen.

108 Siws 2. fagber: Veninnt adpacem, & requefunt in cubili
Veoiuat ad 0. Sie Fommen sum friede vnndrubien in jhren fammern.
Pfxlg}ﬁ‘t i Diefes ift vberaus licblich onnd erdfilich geredet von der Slidue
Qb fuo. . Bigen abehyied aus diefer leben. Denn fovieljre Seele betrefs
Piorum ani- fert ¢hut/ dauon fpricht dex Prophet/ das fie jum friede foms
ma eft in pa- men.
| < © Hieaehee es mit den frommen nach dem gemeinen verss
- ”!:a fein des Chrifitichen Poeten:

il Nunguam bella pyjs,nunguam difzrimina defunt,
Et quo cum certct, mens pia femper habet.
Welche verslein fonder sweiffel genommen fein aus
Jobre | Dem 7. Sap. Jobs/ daeralfo fagee: SNu nichtder Nenfch
jrmer im frei fein auff Sroen. SRiewelchem auch vbereins
2,€or5e  flimmet S. Pauli Spruchy/ 2. Cor. 5. Allenthalben find wir
in €tiibfaln/ auswendig fireit/ inwendig furche/ vnd der 5.
D.Ambr.  Ambrofius faget : Tansis malis hec vitareplera eft, vt compa-
rarione eius mors remedium puseiny effe,non pana, hoc eSEDif3 lez
ben ift fovoll bofes / das wenn mans mit dem eode verglei:
¢hes/ ﬁbe\' sodemelyr fiir cine Argney, dennfile cine firaff jubals
fseniff.

Aus diefern Vngliek allem werden der Sldubigen Seclen
errettet/ Fommen sum friede/Feing gnal viiret fie/ feind in dee
Dandedes HEren | duimecoram collecte fint in fafiiculnm

JHenmiam, Daranp wird fie nicmandt veiffen, -
n




Anlangct jhren Leil/ davon fagt der Yrophet alfo: Das Corpus re-
fieruben infBren fammern. Siob 14. fichet gefchricben: er gl‘l‘;)‘l‘lf“ e
SMenfely vom Wb geborn/ cbet Furse ei¢ / onnd 1fi voll vz Biob 14,
yube/ vndim 7. Capis. fpriche ¢r : Das des Menfchen tage
fein gleich wiccines taglonere. Senef- 3. fpricht Ot dey Germ 3
HERR : Fm fchyweif; deines Angefichtes foltu dein Drot ef
Ten. Daud Pfalm 128. Du wir (i dich Tieeren deiner Hdnde Pk 28,
arbeit. Wielche Spritche vnd gleichnif; alle dabin getricheee
feint/Das dex SRenfcly in dicfen leben niche allcin nach derSeel
fendern auch nach dern Leibe cin Avbeicfam vnd Siibefeliges
thier fen/mic auch der Poct faget s
Introitus ite dolor eSt, dolor exitus ingens,
Inmedio labor est,Yinere quis cupiat 2

Aenn aber die Sldubigen von diefer miibefeligen wele
abfcheident/ ale denn Ruben ficvon aller jhrer Axbeis / wic Az
poc. 14. gefcbrichen fichot: Scelig find die Toden/ die in derm FPoC 14
HeRRn Stesben /vonnunan-  Ja der Seift fpricht das
fic ruben in Shres Avbeit/ vnd daffelbe thun fie 7z cutili fosin
fbren Schlaffédimmerlein Wie @ Oteder Hzrx Ef. 26, B 26
su feinen lichen Chriffen fpriche wenn fie von diefer Welt abs
feheiven follen / gehe bin mein BVolek in dein Kammerlein/
vnnd fehlief Die Thiir nach dir ju [ verbirge dich einen Fleinen
JAugenblict/ bif; das der Sorn fririiber gehe/ welches citel [chs
neaufibiindige troffwort fein.

Darumbhaben wirvns jrenthalben gay niches subeflas
gen/fonderndie Flag fol viel mebr auff die vberblicbenen ges
vichtet feint/Das diefelben mitdem . Cyprianoflagen vand fa: Cypriano.
gen follen : O Domine in quee nos refernafli tempos
ra ? Achlicber HERR inwas befehmesliche seit haflu vns
Fommen vnnd gerabicnlaffen.  So vicl auch vom odritten

©Otiicke.
Bgs
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Educatio.

Befchluf omEhrifilichen lebenivan,

Delomd Seligem abfchicd Herrn Viie
gevmciffers Aruoldi Naufhus.
Pig memorie.

Ingroffus, @’ CHifilich wolicn wir anch mut Fursen vnd wenigen

gggﬁa woréen reden vom Ehrifilichen Leben/IBandel vnnd

it Seligen abfehicd | Herren Diirgermifiers Arrolds
lis. Stauichus | deffen echnam wir allhie fir ons fieben haben/
vnd bald sur Rubein feine Kammer bringen werden.

Lot Bnd was fiirs erfic denzagre/fam vize belangen thut/ it
:’;‘%‘I‘ng‘ﬁjs Vi derfelbige febsles gemwefen/ wie denn alle Yenfchen mit YWeis

" nenauffdiefe 3 ele Gcboven werden/ vnd bemit b Fiinftis
geselend/ dem fie in diefer TWele der Siinden halben /miiffen
vnterivorffen fein/ becrarwren ond beflagen.

Patria. Crift aber su Offele geborn im Land suBraunfchweigf
vngefehelich nach der Sebure Chrifti/im 15 4.7 Nabr. Fm
welchemJabr der Schmalfaldifchen Krieg entfianden/pnnd
vas verfluchte Concilium ju Tvivent if gehalten worden.

Parentes. Siinie Eltern feind fromme einfelfige Handeswerckalens

IL te gewefen diejhr & obnlein bald nach dex Sebure/ duschdie

E:g?ifeffus' 5 Zauffeder Chrifilichen Kirchen baben cinuerleiben laffen.

s Daffelbigeauch von jugent auff sur Gottfeligheit ersogen
ond sur Schulgebalten.

Dacr ctwas erwachfenond ju feinen fabren fomen/ift e
acn Draunfchweig gesogé/ an welchem ort ¢6 daswmal gang
smdia.  @dbliche vand Rbimbiche Sehulen/ fowelbey &. Marting

“alssu . Catharinen gehabt. Oavin bat ex fo viel proficieres,

D328 nachmals bep Juncker Carl Schenefen vonSlecheen flix

cinen Pedagognmifi gebranche worden.  Lon dannenift ex
prowiirer worden | sudencrnvon Angern su Lolmerflede.
nd
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Bnd folgend s dem Sefirengen /| Sdlen vnnd Ehrnveflen

elehior von Wellen WWeiland / Hauptman su Calbe/ Az

cFen/ ond Gottsgnade Chriftfeliges SHedechenif. o
Dicweit ex fich aber ex pulunere Scholaflico in dig Academ- Coningiumy

am vite humanae nbegeben vorhabens gewefen/hat er aus fon

derbares fchickung Gotees des Allmecheigen fich verehliche

mit Andreas Hermans felige nachaclaffene Wittwe.  HNach

welches abferben er fich sum andern mal vesehliche mitHans

Dererams feliger nachgelaffenes Wistwe/welchenoch amles

ben.

Als fich nu eine winderliche vevenderung mit demRath Dignitascon:
allbie fiirjencn1s. Fabren sugeeragenyifter in Rathffuel ge: ">
gogen [ onnd alfo fore ‘Burgermeifier worden 1 welches fein
Burgermeiffer Ampter (6blich bifin fein Seliges ende vers
;pa(tet/’ wic [¢ing Regsffrarura gnugfam darthue vand beweiz

ot

Was abet cndlich den Exizum vire belangen thut/ifiders  I7L
felbe nicht borribilis fondesn placidus gevefen. Denn ¢x 311 Egreflus pla-
uor den [chyweren INbifein feiner Siinden/durch cine anff: Sus
vichtige vnnd vngefehemwte Confeffon , von feinem Herge ges
worffen/ das hobe Dfandt vnferer Seligfeit/ mit groffer be-
gietde genoffen/ feinen Sydam/ Hergliche vndeinige nachge:
laffene Tochtes/ fo wol auch ferne Haufframw vrnd Sreundef
fo omb vnd bey ibm gemwefen su fricd vnd cinigleit vermance/

Sich dem HEren JBefu in feine erewe Hiinde befoblen/ond
Selig darauff eingefehlaffenift: Welches fein Sydam mie
vicfen Worten gegen miv beseugee: 1n agone mortis, ambabus
Chriftum ample:xus mantbus, nos ad fratcrnam benenolentie &
amorss [cintillulam adbhortatus es?. i

b1 nun wol SOt der He R | als cinen Gerechs
ten/ Deiligen onnd auffrichtigen SNann in feinem gangen ‘
lauffonnd leben/ audh wiindertich gefiifret/ jedoch bater nun
) mehs,




miehr denfelben aus allem Vaghict geriffen/ vnd bepdes nach
Leib ond Seel stam Friede vnnd guter Rube gebracht/welche
wi jm auch geven gonnen vad wiintfchen/vad feinenthatben
v fohochy nicht befiimmern follen/das wiv vielmehr vnfern
beeriibeen suftande/ ond Ednfftiges Vnglitek / welches erfols
gen modhee/ beweinen follenn. Band darncben besen/&H Oree
wolfe der bofen bnd fehnoden Aelt/ein ende machen/vns von
allen vbel/ Leibs vnd dev Seclen exldfen / einen Sieligen ab-
fched aus diefens Eeben/ond frdlicheAufferfichung verleiben/
vnter Des aber die becriibee Freundefchaffe vnnd ons alle mit:
ginander troften/ omb fcines allerlicbffen Sohns Jefu Chris
fii willen/ welchem fambe BVater vnd Hetligern Sift
Lob/ Shrond Preif gefage su ewigen
geiten/ AMEN.
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: DEI OPTIMI MAXL

' MIQ3 CVMSIONE FILIA i
/ CARISSIMA IPSVM PATREM il
Z DESERTIONIS INSIMVLANTE APVD ESAIAM I 3
£ cap. 40.verf- 14, Mymmee/egmmmez%od,te expofitus in grdlt- %h“{ fl j:] il

am & Vfum doctifSime viri Domini Eynefti Steinbufii foceri (i (il
CarifSimi Domini Arnolds Nmfrbﬂlﬁ{y confulss Reipub: Cal-
benfis olim prudentifiimi pienuper defunctire-
pentinum aézmm lugentis

M.NICOLAO SCHNEIDLEQ{O NOR-
THYSANO ECCLESIAE BARBYTEN-
Sisminiffro Superintendente,

DEI OPTIMI MAXIMIQ3 CVM
SIONE FILIA dixavoyieude .
NESERVISSE Deuin queritur fe : 1
filia Sion i
)8 Oblitumg, fuinominis effe eputat. I
@) Vernm nonaddit guanam ratione fideg, laih
Arguat , Atorem quod decet atq, ~' iR |
proéet
Vt [atis binc ligueat , quee iufta probatio canfam
Deflituat,Sion Judiciog, cadat.

\ i
D 2 Non iy

T =




Nontamenvrget eam Dominus,nec deferit Ynquans
Offenfus, Verum firmet Vt ipfus ait :

- Simulier nati non oblivifcitur unguam ; (
ull V't non aduerfis afficiatur anus.
{ li Teqnog, te, dicam quod res est, filia Sion y
Non poffum natam deferuiffe pater.
Sed, mibi crede, nequit curam deponere mater (
Fatus, quem multo nixa labore fuit.
uin memor est eius,miferum fouet, ornat ¢ anget, I
Afficiturg, bonis, conficiturg malis.
Ergo etiam nunguam te poffum linguere natam, ‘ A\
| Quam Verbo genuiscuro regog, pater.
" J,!‘!% : Pt tuanon curae mibifit rugofa fenecta, J
AT Nec te confilio prefidiog lenem.
, Sed ponas cafum, quod matrem tigride natam (
' Inuenias natum deferuiffe fuum,
Hineg, tibi metuas de me quog filia Sion ¢
‘Quod te [pes in me fallere pofta queat.
Verumnon metuas tibi, guod mala femina femper C

Ingenium mutat confiliumg, lene.
7t modo quanm nimio natum torquebat amore,
Alterius videas proftituiffe lari,
. Ast mea perpetuo conftans fe;ztentia ments
. Confaliumg, manet. Nonego mutor enim.
Nonego fum mulier male  fida,fed arbiter equus
Conftet vt wternym mens animusg mess.
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Et neg mentiri pofsim , neg, fallere quenquans
A me qui curam, non aliunde petit.

Obyjcias : Tua fum fi dilectifsima nata,
Sig, mei curam tumeus autor agis,

Vude tot Veniunt aduerfa,, pericnla vite 2
Vudeg me miferam tot mala difcrutiant 2

Officium patris effe reor flagrantis amore
Omnia de mifera ertere prole mala.

EStequidem fateor, fed (5 boc eSt patris amantis,

uod foleat nate cadere terga fuc.

Sicubi transgreditur fummi pracepta tonantis,
Aut ea contemnit, que jubet ipfe pater.

Vt quo maior amor,tanto fit Virgula major,
Corrigat vt ferulamentis opima mala.

Corrigit binc feruld, fed non occidit ,amorem
Difeat ut obfequio demeruiffe fui.

Sic ego non perdo natam cruce prouidus anctor,
Sed potins queero difcat vt effé bona.

Officiumg, funm faciat, Placeantq parenti
Cum quee mittit iners, tum facit ipfa, mibi.

Hoec crucis immiffee gnoniam mens noftra,probabis
Noniret fignum irga quod effe queat.

Sed potius [tatues , quia te cruce corrigo,nata,
Fata tibi certo guod melioravelim.

Et tibi guod cupiam bené tu malefana. Proinde

Nonanimo trifti, fed meliore feres.

D3 Lay.




Landabisg menm prudenti pectore nomen,
Et dices Domini guam mibi birga bona.
i Quis patyummatrummne probet, fi /1/14 contra
‘ Co;lz« gat ex pena : me pater ea';t atrox.

f i Quud pam inuertit : Quid te mi corrigo filk, J'
‘ lincce tibi guod amem te ﬂamﬁ@ Velim.
@q/}at adbuc aliwd minimé fal!enm aniorss ]
1 oiuSanop, in manibus nomina [culpta meis.
) Hinc miferre velis, guod cum non excidat vili ]
Mortali nomen, quod tenet Yngue fuo :
Non pofSimnon ipfe fui memor eﬂE , perenne y
: Cuins in Yngue fero nomen , in. ore gero.
o ‘“Y%g Excipis attritum nONNUNGUAM nOMEN amic y
e Ex manibus pofsit quoa’pem{e Yiro.
3 Et fic elabi jucundarelatio menti, y
' De qua perpetnam polliceare fdem.
Quare quod non fit mea confirmatio certa, (
Qui tuta pofsis fidere mente putes.:
Cedo guod eneniat:Nam quod non conterit vfus? .
Tempus edax rerum quod [upereffe finit 2
Omuia difperennt, labor improém omnia Vincit, 1

Vt nibil eternum conftet in orbe vago.

Sed mea non hominis manus est, quam conterat wtas,
Vius f‘zzl;ﬁmmt delu/ztetz/e labor.

‘Quin mea Virtutis dinine dextera mundum £
Continet, < mutat , quicquid bic orbis habet.

Quare

| =}




Quare enisis ezo manibus committo fignram,
Mentio perpetuo non peritura viget.
Er0 tui femper memoram me nata putabis,
Preefidinmg, tibi polliceare menm.
Et tibi prafentem prefentis numinis Ymbram
Semper in aduerfis experieris, Amen.
Et fernata din medys influctibus 2 me
Incali fedes abripizris. Amen.
V't vita viteq, bonis celeftibus olim :
Mecum perpetuo vit? fruaris. Amen.
His confirmatus granibws ,vationibus atre
Spicula difcufsit mortis acerbaDanid,
His Chyviftus fretus nigro renocanit ab orco
ViPatria, Satana non remorante,oradus.
His etiam Simeon jaculis inftruftus & armis
Pro pictate funm geftit obitg, diem.
Omnibus hand dubitat vit.e  [pondere coronam
Chrifticolis Panlus certior ipfe quog,.
Heeccetrinmphantum Veftigia fantta fecntus
Nuper & Arnoldus conful obibat onans.
Namg, Virum po o[Equam peteret mors inuida telis
Cordis & inmiferi figeret arma finum,
Deg, viriVita Sathanas sanderet alaftor,
Peccator [Bygice quod rens ¢ffet ague.
Accedens propins mors prgnas cominus ; inquit
Non innifamibi, fedmibi grata venss.




En tibi nndasndatum figendumporrigo peSius
Corpus vt effeetum falce bidente metas.

Demete,putrefcat,Tamen hand in morte peribit
Tempus enim rurfus, quo reuirefcat , erit.

Et redininns ego caput inter nubila condam,
Ingue polivitam fede beatus agam

Non etensm natum,carni quod feepé videtur,
Ipfe Deus mifernm deferuifse poteft

Aft pateris meus e[t et ego fum filins eins:
Ergo menunguam deferit ipfe pater

Sinunquamnatum pater is me deferit orbum,
Vix: me [ubijcies mors graunis imperio.

Viuit enim pater bic. Quin‘ult ut pignoraninant,
Et coelum teneant germina iufta pater.

Quare fewmoriar,Vinam coeleftibus oris,
Qudfe contulerit [piritus ipfe meus.

Corpus ¢ enectum quo tandem oce reducet
Quinitam nato,qui dabit aftra fuo.

Sic ait:(5 [ubitd bené confirmatus obiust,
Ingue inn patris geftit coatque ui.

Et Victus wincit, Vickorque triumphat alumnus,
Coeleftis vite te duce Chrifte Deo.

Quod f1 Vinit adbuc coeleftibus accola turmis
Arnoldus , cali perfruiturque bonis,

Quid genus,0 Exnefte, poli quid funera luges

Confulis & foceri, quem fouet aula, tui?
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Annon ad fedem ceeli properamus eandem 2
An non ad Chriftum tendimus ive viam?2
An nifi per mortem ianobis panditur? Ergo
Non horrenda pyjs mors, [ed alenda, venit
Per mortem Chriftus fuperas enafit ad anras,
Et fedet ad dextram rexq, Densq, patris,
Per mortem Simeon pacis fibi dona petinit
ALterne Vite, letus & appetijt.
Per mortem miferamreliquit Lazarus orbem,
Ludit {5 in patrio geftit onatq finn.
Summanifs morimur non poffumus jrebeati
In celum cines. Eroo feramus. Amen.
Afperafi fuerit, tu contra andientior ibis,
Et mortemvite [pe relenabis. Amen.
Sint aduerfa tibi fors, celum, machina terre,
Inconcu]a fiides omnia Yncet. Amen.
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EPICEDIA
PIIS MANIBVS.

AMPLISSIMI AC PRV
DENTISSIMI V'IRI, DOMINI AR-
noldi Nanfchutz,, confulis pridem Coalbenfis

celebyis (5 bene meriti

IN TPMPVLYVM PREDICTI CON
SVLIS COMPATRIS SVI DILECTI, SEMPER-
que Remmenporands, factebar M. Lagrentins
Sebaldws R. P. C.

onfulis hic noftri, dinino fanguine tinfta,
Arnoldi Nanfchutz fuauiter offa cubant.
Cuins inhac Vitavox prudens multa Yalebat,
Calica nunc huins Spiritus aftra tenet.
Vixitin hoc mundo cafté, impia gandia [pernens,
Nunc canit excelfo Inbila leta Deo.
Totus inextremd urget vediniuns in auras
Luce, Paradift nobile germen agens.
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Ititur impq/itis Yeluti domus alta columnis
Stans immota din,non huc nec labitur illuc ;

= Ouﬂngzmm Eurusg Notu sq, ruunt, creberg procellis
. Aphricus,ac perflant altifsima gueeg, per or hem:

Verum [ublatis mox corruit illa columnis

Magna ferens ruderayingentiq fragore foluta.

| Sic qzlogﬁzhm manet Refpublica, iura flatuta;

. Vinere quando velit fufcepto in munere patres

Omnipotens, patrice vt 'hgzle; fundamina jalta

Y uﬁmemlt cines verd in Plez‘ate reoentcy

Sed frangi minuine queant bona ,inra , ffatuta,

Publica, cum multo tempeftas turbme [eeuit,

St Deus alternum mox hunc mox tollit <5 illum

E patrumnumero, gui confilio anxiliog,

Poffunt Vel patrice el inra iunare fenatns.

ualiter Arnoldo monﬂmtum in confulenobis

Exemplum fm’ trifte nimis,nimis s, dolendums

Talis eratmeritd fummus quem ly wgat Apollo.

(‘zzz puer Ve pr imum Vit ales urzuft’mt anras,

Carus erat Mufis buic Nymphe dona fer ebant

Afsiduis ﬁudy:,w tandem [idere dextro

ArdnaVirtutis fudans ad culminaenit.

Vaum & luftra decem vixit:tria luftra Coalbis
L2 Conful




Conful gui viguit: fupremo Junere Conful.

f
|
i‘
{ h T duiihoy arealom d ducere Vitam,
i
|
|

Integer & [celeris purns pzct:zm amator:
Prudens fonf lio, < Veris Virtutibus anttus.
Tudicio, elo. ]fuo mgenio Nanfchutzus ameno
i Ciuibus nt char mﬁm Gl fc 0[01 ia multis.
me g dem Vite meru jm‘ tempora ﬁa mors
i Abftulit bunc falce, élachy ymarin Valle Vocatun.
| Mens habitat celos ; laus carmine era fuper ﬁe&
‘ Corpus hume teqitur, tennig quicfcit in Yrnd
Expeltatg tubee jomtzmz 3 mza'/{zg fragorem,
| Quando refurgemus leti, celumg pctemm
ﬂﬁg 3 Omn es ternee capturigandia Vite.

Henyicis Rezfenflalins Vierni-
i geraJm:m Diaconns F.

*’\?&?ﬁi‘

PILS A/fANZB

DOMINI ARNOLDI NAV-
SCHVTZEN,

QZI moritur Chrifto,, poft fata refurget eidem,

gl s Demer[acarnis fece, Juperftes /vomo.

Nam r]um’/' umo quondam cunabula traxit,euite
Carnis onus tandens lingueregeftit bumi,

Purius



Purins ad Solem gus Corpore furgat, ademtis
?off mortemabluticriminis e\’zuuj;.
Namg, pyjs Chrifti preciumindelebile vite
({J {ztur, ac noftra carne vigefcit idens.
Sic Arnoldetunm , vite [tatione peratte
Vt curfumab o/zm, temnere fata doces.
OW’jn,u/z innobis lethi exemplaria cafu,
Dum fua quemd, trabunt fata, fequenter edent.
Ergopys /cqmmhr tua postumag gandia Votis,
Qz\ae Vite alterins inre ﬁzpe; ﬂef ayis.
Et quod erat Yotisiam tum tibi debitum in illis,

Soluimus : Lterna forte gzz!efce Dei.

Henr: Bolfehenins IV. D. Moeftés
mmméﬂz Haeredsibus:

AR

GEat S
Dtk \)!\_n&/g

QZ{ S mounet has lacrumas ¢ Arnoldus at 'bnde.?
‘ quod Yrbi
Lumencs buic patrie numen obiffe Yident.

Defenfare fuo pax atg, aftreaperemto

Altorets maono meenia mefta dolent.
Ingenia hand obennt; abeunt /m oentibus Yndis

Quo £ caeli ad fedem 2 gnid fugat illa 2 malum.
An lacrume baé renocant 2non? fed poftrema reducet

Hec eadem Domino [ceptratenente dies.

o2 : Quid
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Quid faciendum igitur ? precibus vebementius Vrge
it Offenfum s puramente precare Deum:
i Effufas lacrumas prona Deusimbibet anre
Al 3 / >
i
I
(\

Ionoto panee a’{,j’"l{gieu tg. modo.

{ Suo Soceroadhic in Chrift

i K vinents,

Erneftus Sreinbans Barbyenfis. E
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LE X manet in mundo [emper, nafcig:, morig, 7
, Vna dies Vitam [ufcipit, Ynanecens.
ﬂg : Lam Rex dines opum ,jam pauper nafcitur Irus, (
l Lam juncnis moritur, jam moriturd, fenex.
Sors eadem Aynoldum tetigit , qui nunc tria luftra p
OfficinmgefSit confulss Vsq boni.
Dignus erat certé Pylios qui Yiueret annos, .
Quig din regeret munia,, dignus erat.
Sed quia non aliter voluit, quiregnat Olympi i
Sidera, non aliter nos guog elle decet.
Estmors credenti lucrum peramabile, quare
lins hand malé nunc res cecidiffe potest.
Corpushumo tegitur; fed [piritusincolit arcem
Ceelornm, @ femper te bone Chriftevidet.
Le bone Chrifte videt , te cum celi agming cunéto
Collandat pfalmis, carminibusg, facris,

[ B o B N ]
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Ergo qui placidé vixit , placide reeefsit,
Optateemerito gaudizz tanta viro.

Bartholomaens Bertram.
R P NEQ e PN D
MJ\%M SRS
NEASNEAENEAENES
, PL AN G E Coalbenfis populus tn plange capillis
StifSis, & queftus pectora cunétd fonent.
ARNOLDVS NAVSCHVTZ Yrbis cum laude Magie
Hennpodo depaftus morte rapace sacet.  ( fter,
Nunc decet vt pofulzﬁs dignis bunc landibus ornet,
Hune decet vt merito /e; a propaso canat
Officio functus multos est ille per annos
Sedulus, e coluit dogmata facra D ET.
Hunc ceudzj]‘e queror; quem [1 perijfJe putemus,
Spes nobis miferis non fuper il foret 2
Anfuginnt anni 710/1; L, CONfumimur omnes
Labimur (g tacité non remorantegradn.
Noftrum nemo vadem nactns quod tutus in horam
A [eenis lethi Viribus effe queat.
Nilvalet hic pietas bominum, probitasue, Jenecusue
Optima nil Virtus, nil fine labe fides.
Nil diademavalet, rutili nil dona metalli
Robur nil Valet hic, nil valet ingeninm.
Migrandum cunétis , queis terre munere Vita est.
Mors rapuit cunélos, abripit, abripiet :
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l Putris homo'cinis eSt, mox in cineremg, redibiz,
i Somnus, bullafugax, Ros,vaporiomnis homo.
il Nafcimur in mundum lacrymis denafcimur atg,
i Vinere qui cepit, cepit (g ille mori.
H l Sed quia fic Vifum fuperis mens gra quiefcat,
i \ Nam lacrymis mortem cogere nemo potest.
1 Cum vero mundo fit mortuns,anne quis andet
‘ Emeritum campis elicere elyfijs 2
Al Nonita; fed precibus Dominumg, Denmg, rogemus,
‘~ Electi populi paftor vt effe velit.
Defertumg gregem [olito promore tueri
Elunc lupus borrendus ne lacerare queat.

ﬂig Theodorss Menins Vialdeccenfis Megan
il polizannsfiliorum Paftorss Cal-
| benfis Padagogus.
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¢ =<1 Yhr/ Des G o 1. jabrs fis St felig entfthlaffen/ vand deg & R
= folgenden tages anfenglich n S. Stepbans Kivdhen g E
{eIbff gebracht/ oa diefe Leidhpredige gefeheben. Ylady,
mals ehelich nach &, Zovens; i fetiie Rubye virp
31478

Sdlsifeammeriein belertet WO
@ebalten dusch
M. Eauyes Sebaldess Pl

Diupttischen 31 S. Stephandaflbfe.

sl Quefiint cirea funera plornm’s magts fnt  [oliazia vs
HOVHIR Qald i 120r i o187,

$udy rat/ouech st

Drcan S

Farbkarte #13




	Eine Christliche und gantz tröstliche Leichpredigt
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Eintrag
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Leerseite]
	[Seite 7]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 9]
	[Seite 10]

	Widmung
	[Seite 11]
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]

	Abschnitt
	[Seite 15]
	[Seite 16]
	[Seite 17]
	[Seite 18]
	[Seite 19]
	[Seite 20]
	[Seite 21]
	[Seite 22]
	[Seite 23]
	[Seite 24]
	[Seite 25]
	[Seite 26]
	[Seite 27]
	[Seite 28]
	[Seite 29]
	[Seite 30]
	[Seite 31]
	[Seite 32]
	[Seite 33]
	[Seite 34]

	Widmung
	[Seite 35]
	[Seite 36]
	[Seite 37]
	[Seite 38]
	[Seite 39]
	[Seite 40]
	[Seite 41]
	[Seite 42]
	[Seite 43]
	[Seite 44]
	[Seite 45]
	[Seite 46]
	[Seite 47]
	[Seite 48]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 51]
	[Seite 52]
	[Colorchecker]



